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Und aus der Erde schauet nur
Alleine noch Schneeglöckchen;
So kalt ist noch die Flur,
Es friert im weißen Röckchen

(Theodor Storm)
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Ärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
 von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
 von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
 von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, gibt es 
die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch anzufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
 von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
 von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst

Kinder-und Jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambulanz-
räumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in Win-
nenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel 07195/591-
37000.
Öffnungszeiten:
Werktags 18.00 Uhr - 8.00 Uhr, an Wochenenden Freitag ab 
18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen vom Vortag ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am darauffolgenden Werktag. Eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Bitte erfragen unter Tel. (0711) 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
Tel. 0180/6071122

Ortschaftsverwaltung Neustadt
Ansprechpartnerin: Ortsvorsteherin Daniela Tiemann,
Rathaus Neustadt
Beim Rathaus 1, 71336 Waiblingen - Neustadt
Telefon: 07151 5001-1970, Fax: 07151 5001-1999
rathaus-neustadt@waiblingen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr.  8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
Do. 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Di. geschlossen

HNO-ärztlicher Notfalldienst

HNO-Ärztlicher Gebietsdienst 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 Uhr – 8.00 Uhr, am Sams-
tag, am Sonntag und an den Feiertagen zu erfragen unter Tele-
fon-Nr.: 01805003656.

Tierärztlicher Notdienst

Von 8.00 Uhr – 8.00 Uhr
Samstag, 17.02. / Sonntag, 18.02.
Tel. 07000tiernot bzw. 070008437668 oder 
Dr. Erath (Leutenbach), Tel.: 07195-8407
Bereich Fellbach, Korb, Remshalden, Schorndorf,  
Waiblingen, Weinstadt u. Winterbach
Tierrettung / Tierambulanz
24-Stunden-Notruf (0177) 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst

Samstag, 17.02.
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen, Salierstr. 7/2, Tel. 28870
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhofstr. 10, 
Tel. 07195 / 51072

Sonntag, 18.02.
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30, 
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum, Winnenden, 
Am Jakobsweg 2, 
Tel. 07195 / 978610

Sonntagsdienst - Sozialstation

Krankenpflegeverein Waiblingen-Neustadt, Diakonie- und Sozi-
alstation, Tel. 81464

Müll-ABC

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr unter der Telefon-
nummer (07151) 5019515 beantwortet. Anfragen per Telefax 
sind unter (07151) 5019551 möglich.
E-Mail: pressestelle@awrm.de
Internet: www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Impressum

Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Neustadt, 
Beim Rathaus 1, 71336 Waiblingen-Neustadt.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Ortsvorsteherin Daniela Tiemann 
oder ihr Vertreter im Amt.   
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den  
Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand 
nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonne- 
mentgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Öffnungszeiten

Bereitschaftsdienste
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Veranstaltungen

„Das Lächeln der Welt“ Champagne und Picardie
Mit dem Heimatverein unterwegs in der Champagne
Autoren: Emmi und Rolf Laun 25 Min.

Tiere vor der Kamera
Ein Film über die Tierwelt in unserer Region
Autoren: Rudi Ratzka und Jürgen Szabo 8 Min.

Zeitgeschehen in Waiblingen 1978
Ereignisse in Waiblingen vor 40 Jahren:
3-Königsritt vom Reiterverein / 2. Prunksitzung des Waiblinger
Faschingsclubs /  2. Amtseinsetzung von OB Dr. Gauss / 
Aufstiegsspiel zur Bundesliga der Waiblinger Handballfrauen /

450. Geburtstag von Jacob Andreä / Kleine Marktmusik /
Kunstausstellung zum 80. Geb. von Hans Czech / Straßen-
feste in Hohenacker und Neustadt / 4. Waiblinger Altstadtfest /
Fußballspiel WFC gegen Ordensträger / 25 Jahre St. Antonius

Kirche
Autor: Hans Tchorz † 33 Min.

Pause

Medusen und Gorgonen in Waiblingen?
Alles dreht sich um die kauzigen Figuren an Waiblinger
Altstadthäusern

Autor: Leo Hippold 13  Min.

Winter in Waiblingen und Umgebung
ein Stimmungsfilm  in der Natur

Autor: Siegfried Hertner 3 Min.

Stadtjournal 2017  2. Teil (Juli - Dezember)
„Tanz mit“ Workshop auf dem Rathausplatz / „Das ist Frei-

heit“ Feier im Lutherjahr / Kampf der Traktoren beim Trecker-
treff / Sommerferienprogramm für Kinder: Krimidinner / „Das
besondere Buch“ / Tag der offenen Tür beim BBW / Ein
neuer Lebensmittler in Beinstein / Open Stage im Kulturhaus

Schwanen / Sternstunden „Fire & Wine“
Autor: Peter Beck 41 Min.

Minutenfilm

Wir laden ein zum

Öffentlichen Filmabend
Samstag, den 17. Februar 2018 um 19:00 Uhr
Bürgerzentrum Waiblingen, Ghibellinensaal

 

Bekanntmachungen

Kreisputzete 2018: Gemeinsamer  
Frühjahrsputz an Wald und Wiese

Plastiktüten, Kaffeebecher, alte Reifen, Kühlschränke und 
mehr: Achtlos weggeworfener Müll verschandelt nicht 
nur die Landschaft, sondern kann auch Umweltschäden 
verursachen. In einer kreisweiten Aktion am 10. März soll 
dem Müll zu Leibe gerückt werden. Landkreis und Kom-
munen rufen zur Mithilfe auf.

Am Samstag, 10. März, ist es wieder so weit: Bereits zum 11. 
Mal ruft die Abfallwirtschaft Rems-Murr (AWRM) gemeinsam 
mit dem Landkreis und den Kommunen zur Teilnahme an der 
Kreisputzete auf. Die Aktion findet alle zwei Jahre statt und 
wird von der Abfallwirtschaft Rems-Murr und den Städten und 
Kommunen im Kreis organisiert. Mitglieder aus Vereinen und 
Verbänden, aber auch viele andere engagierte Einzelpersonen, 
packen an diesem Tag mit an, um die Landschaft von Unrat zu 
befreien.

„Mit der Aktion möchten wir die Aufmerksamkeit ganz gezielt 
auf das Thema Müll lenken und die Menschen dafür sensibi-
lisieren“, betont Gerald Balthasar. „Das achtlose Wegwerfen 
von Abfällen aller Art ist nach wie vor – auch international – 
ein großes Problem.“ Deshalb beteiligt sich die AWRM mit der 
Kreisputzete auch dieses Mal wieder an der europaweiten Kam-
pagne "Let's Clean Up Europe". Ziel dieser Initiative ist es, die 
bestehenden Aktionen in Deutschland und Europa zu verbin-
den, um so ein Zeichen gegen das sogenannte Littering – also 
Abfälle achtlos wegzuwerfen oder liegenzulassen – zu setzen.
Auch bei der Abfallwirtschaft Rems-Murr ist die Kreisputzete im 
Kampf gegen den Müll nur ein Baustein von vielen. So halten 
die AWRM-Schulberater bei Bedarf Unterrichtsstunden zu den 
Themen Umweltbildung und –erziehung, um Kinder und Ju-
gendliche bereits ab dem Grundschulalter für das Thema Abfall 
zu sensibilisieren. Auch die Verteilung von Vesperdosen an die 
Schulanfänger im Kreis soll dazu beitragen bereits den Jüngeren 
das Thema Abfall näher zu bringen. Neben diesen Angeboten 
für Kinder werden zudem auch Aktionen wie Warentauschtage 
und die Repair-Cafés im Kreis unterstützt.
Wer am 10. März mit anpacken möchte, kann sich ab sofort bei 
seiner zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwaltung anmel-
den. Dort erfahren Interessierte alle wichtigen Informationen zu 
Uhrzeit und Treffpunkt. Die Kommunen organisieren wo ge-
putzt wird und teilen die Helfer entsprechend ein. Wie schon in 
der Vergangenheit werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
nicht nur Müllsäcke und Arbeitshandschuhe in verschiedenen 
Größen, sondern auch Baseballcaps und – je nach Sammelge-
biet – Warnwesten zur Verfügung gestellt. „Ich würde mich 
freuen, wenn wir auch dieses Mal viele zupackenden Hände 
begrüßen dürften“, so Landrat Dr. Sigel, „Gemeinsam machen 
wir den Kreis wieder frühlingsfit“.
 

Am Dreck-Weg-Tag wird der  
Rems-Murr-Kreis vom Müll befreit  
– mit Ihrer Hilfe! Wenn Sie am

mithelfen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung. 

Kreisputzete

Samstag, 
10. März 18

Der Frühjahrsputz  
für Wald und Wiese

www.abfallwirtschaft-rems-murr.de
www.rems-murr-kreis.de
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Das Umweltmobil startet zu seiner ersten 
Sammeltour im Jahr 2018
Lösungsmittel, Lacke, der alte Chemiebaukasten - alles 
Dinge die bei einer falschen Entsorgung, selbst in klei-
nen Mengen, Schäden für Mensch und Umwelt verursa-
chen können. Bei der ordnungsgemäßen Entsorgung so-
genannter Problemabfälle hilft die Abfallwirtschaft des 
Rems-Murr-Kreises durch ihr Angebot der mobilen Sam-
meltouren. Knapp 100 Standorte werden bei insgesamt 
drei Touren im Jahr jeweils angefahren.
Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals. 
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:
Donnerstag, 22. Februar
Beinstein   	 14.45 - 15.15 Uhr 	 Parkplatz, Beinsteiner Halle
Freitag, 23. Februar
Hohenacker 	 8.00 -   8.45 Uhr 	 Gemeindehalle, Rechbergstr.
Neustadt    	 9.15 -   9.45 Uhr 	 Parkplatz, Hallenbad
Hegnach   	 10.15 - 10.45 Uhr 	 Unterhalb des Rathauses
Bittenfeld  	 11.15 - 12.00 Uhr 	� Parkbucht Sammelcontainer 

Mühlweingärten
Dienstag, 6. März
Korber Höhe	 8.00 -  8.30 Uhr 	 Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt  	 9.00 -  9.45 Uhr 	� Betriebshof, Henri-Dunant-

Straße
Kernstadt  	 10.15 - 10.45 Uhr  	� Heerstr., Einmündung  

Pommernweg
Folgende Stoffe können in haushaltsüblicher Menge abgege-
ben werden:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der 
Hobbywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflanzen-
schutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frost-
schutzmittel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produkte, 
Klebstoffe, Energiesparlampen und Leuchtstofflampen.
Wer Medikamente und ausgetrocknete Farben loswerden 
möchte kann diese bedenkenlos in der Restmülltonne entsor-
gen. Leere Farbbehälter dürfen in die Gelbe Tonne. Da es für 
Altöl eine Rücknahmepflicht des Handels gibt, sollte dieses auch 
dort zurückgegeben werden. 
Speziell behandelt werden müssen Feuerlöscher, Gasflaschen, 
explosive Stoffe oder Munition, eine Entsorgung über die AWRM 
ist nicht möglich. Wer auf der Suche nach einer Fachfirma ist, 
kann die Hilfe der AWRM-Abfallberatung in Anspruch nehmen.
Problemabfälle müssen übrigens nicht bis zur jeweiligen Sam-
meltour des Umweltmobils aufbewahrt werden. An vier stati-
onären Sammelstellen im Kreis werden das ganze Jahr über, 
während der Öffnungszeiten, Farben, Lacke & Co. entgegen-
genommen. 
Die Standorte und Öffnungszeiten findet man auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft Rems-Murr (abfallwirtschaft-rems-
murr.de), in der Abfall-App oder der aktuellen Abfallinformati-
onsbroschüre.
Diejenigen, die den Service des Umweltmobils nutzen bittet die 
AWRM darum, die Problemabfälle direkt den Mitarbeitern am 
Umweltmobil zu übergeben und nicht schon vor dem Eintreffen 
des Fahrzeugs am Standort abzustellen. "Bitte bedenken Sie, 
dass von den Abfällen eine Gefahr, zum Beispiel für spielende 
Kinder, ausgehen kann", so die Abfallberater.
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWRM hilft Ihnen unter 
0 71 51 / 501-95 35 gerne weiter. Per E-Mail erreichen Sie die 
AWRM unter info@awrm.de.

Integrationsrat der Stadt Waiblingen

Mitwirken erwünscht
Der Integrationsrat der Stadt Waiblingen ist ein bürgerschaft-
liches Gremium, das sich als Ansprechpartner für alle Waiblin-
gerinnen und Waiblinger, von Organisationen und Institutionen 
versteht, wenn es um das Thema Integration geht. Das Gremium 
arbeitet ehrenamtlich und entwickelt und unterstützt Projekte in 
den unterschiedlichsten Bereichen. Ziel ist es, ein gutes Mitein-
ander der ca. 120 in Waiblingen lebenden Nationen zu fördern.

Derzeit ist ein Platz als kooptiertes Mitglied frei und soll neu 
besetzt werden. Wer Interesse hat, ehrenamtlich in diesem Gre-
mium mitzuwirken, setzt sich bitte mit der Mitarbeiterin der 
Kommunalen Integrationsförderung der Stadt Waiblingen, Ute 
Ortolf, telefonisch unter 07151 5001-2330 oder per Mail an 
ute.ortolf@waiblingen.de bis spätestens 23. Februar 2018 in 
Verbindung. Sie gibt Auskunft und beantwortet Fragen.
Der Integrationsrat setzt sich sowohl aus Vertreterinnen und 
Vertretern verschiedener Waiblinger Migrantenvereinen als auch 
aus Vertreterinnen und Vertretern deutscher sozial-integrativer 
Vereine zusammen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, als so-
genanntes kooptiertes Mitglied im Integrationsrat mitzuwirken. 
Dies bedeutet, dass auch interessierte Personen mit Migrations-
hintergrund, die nicht in einem Migrantenverein oder einer Mig-
rantenorganisation tätig sind, unabhängig von ihrer Staatsange-
hörigkeit, die Arbeit des Integrationsrats unterstützen können.

 
Stadtseniorenrat

Stadtseniorenrat Waiblingen
Tischtennis für Seniorinnen und Senioren
Wann: Jeden Freitag
Zeit: 09:30 bis ca. 11:00 Uhr
Ort: Gymnastiksaal der Gemeindehalle Neustadt, beim Hallenbad.
Bitte mitbringen: Bequeme Sportkleidung, separate Hallenturn-
schuhe, eigenen Tischtennisschläger und gute Laune!
Der Saal ist barrierefrei zu erreichen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Ansprechpartner für eventuelle Rückfragen:
- Gaby Supernok, Tel. 07151/204737
- Holger Sköries, Tel. 07151/5001-2340
Wir freuen uns über neue Mitspielerinnen und Mitspieler!

N E U ! N E U ! N E U !
Die beliebte Tischtennisgruppe des Stadtseniorenrats findet im 
neuen Jahr zusätzlich zu dem Termin freitags auch nun mon-
tags von 9.30 – 11.00 Uhr in der Gemeindehalle Neustadt statt. 
Weitere Informationen können gerne bei Gabriele Supernok, 
Telefonnr. 07151/204737 angefragt werden.
Bitte beachten: Am Freitag, 16.02.2017 findet wegen den 
Faschingsferien kein Tischtennis statt! Erstes Training 
nach den Ferien: Montag, 19.02.2018!
Auf dem Besinnungsweg Schmiden
Am Freitag 23. Februar lädt der Stadtseniorenrat zur zweiten 
Monatswanderung der „Wunderbare Wandertage“ ein. Start 
der Wanderung Richtung Schmidener Feld ist um 10 Uhr am 
Waiblinger Bahnhof. Bei den zwei großen und etwas „unge-
wöhnlichen“ neuen Kunstwerken des Besinnungswegs werden 
wir von einer Führerin erwartet, die uns die beiden „Neuen“ 
näher bringen wird. Danach geht es in einer großen Schleife 
in den Lausterer-Besen zur Mittagspause. Der Rückweg nach 
Waiblingen ist danach auch wieder zu Fuß gut machbar.

Fundsachen

In den letzten Wochen sind in der Ortschaftsverwaltung 
Neustadt folgende Fundschen abgegeben worden:
- �Smartphone: Amazon Fire Phone schwarz, in Klapphülle 

(Motiv: weißer Tiger) 
gefunden am 08.02.2018, Fundort: Bushaltestelle Bahn-
hof Neustadt

- �Fitnesstracker "acme"gefunden am 25.01.2018, Fundort: 
Umkleide TSV

- �1 Brille der Marke Céline; Rahmen alu, Bügel schwarz 
abgegeben am 25.01.18, Fundort: Schneiderweg

- �2 Schlüssel mit weißem Anhänger, Beschriftet "AHGS" ab-
gegeben am 22.01.18, Fundort: Goldammerweg

Unter www.waiblingen.de/fundsachen kann Verlorengegan-
ges auf der städtischen Homepage gesucht werden.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Rathaus Neustadt, 
Zimmer 1 oder Tel. 5001-1971.
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Jugendtreff

Jugendtreff Neustadt
Ringstr. 38
71336 Neustadt
Ansprechpartner: Benjamin Orner
Tel: 07151/5001-4470
Email: Benjamin.Orner@waiblingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag,   	 20.02.2018        17 – 21 Uhr
Mittwoch,   	 21.02.2018        17 – 21 Uhr
Donnerstag, 	 22.02.2018        17 – 21 Uhr
Freitag,     	 23.02.2018        17 – 21 Uhr 

Kino

Kinderkino

Die wilden Hühner ... und das Leben
Freitag  02.03.2018  15:45 Uhr
Jedes Girl braucht ´ne beste Freundin. Sprotte hat gleich drei! 
Zusammen bilden sie „Die Wilden Hühner“, die coolste Mäd-
chengang der fünften Klasse. Sie sind unzertrennlich, wenn’s 
darauf ankommt, aber so verschieden wie Hühner und Füchse. 
Melanie schwärmt für Robbie Williams, Trude für italienisches 
Essen, Frieda ist sozial mega-engagiert und Sprotte selbst findet 
insgeheim ihre Lehrerin Frau Rose ziemlich cool. Und dann gibt 
es noch Wilma die vor ihrer Aufnahme in die Bande noch die 
eine oder andere Prüfung zu bestehen hat. Einziger Quell des 
Ärgers für die Mädchen sind die Jungs der Konkurrenzbande 
„Pygmäen“…...
Komödie, Deutschland 2009, Literaturverfilmung,
Regie: Vivian Naefe, Laufzeit: 112 Minuten, FSK: 0, FBW: Prädi-
kat besonders wertvoll
Film im Rahmen der Kinder- und Jugendliteraturtage 
2018, Buch Cornelia Funke
Eintritt: Kinder bis 11 Jahre 3,00  Erwachsene € 4,00 
Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter: 
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen  
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

 
Feuerwehr Neustadt

Funkprobe immer mittwochs!
Der Funkprobealarm für die Abteilung Neustadt ist jeweils am 
ersten Mittwoch im Monat um ca. 19:00 Uhr angesetzt.

Dienstplan der Altersabteilung Neustadt
01.03.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
09.03.18 / sep. Einl. / Hauptversammlung in Waiblingen
05.04.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
30.04.18 / Einteilung / Maibaumfest am Rathaus
03.05.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung
07.06.18 / 19:30 Uhr / Treffen der Altersabteilung

Kostenlos, nicht wertlos!

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen öf-
fentlich anbieten. 
Wie funktioniert das? Ganz einfach:
Sie wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B.: Mö-

bel, funktionsfähige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, 
Spielzeug, Lampen, Geschirr und vieles mehr. 
Füllen Sie den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn bei 
der Ortschaftsverwaltung Neustadt, Zimmer 1, Beim Rathaus 1 
in 71336 Waiblingen ab. 
Wir veröffentlichen Ihr Angebot kostenlos in der jeweils nächs-
ten Ausgabe des Neustadter Mitteilungsblattes unter Angabe 
Ihrer Telefonnummer. Der Interessent ruft Sie direkt an. Anrufe 
bei Anbietern im Auftrag von Interessenten, Terminabsprachen 
oder der Transport bzw. die Abholung von Waren werden von 
der Ortschaftsverwaltung Neustadt nicht übernommen. Der In-
teressent und Sie vereinbaren einen Termin, an dem die ange-
botenen Gegenstände bei Ihnen abgeholt werden.
Gebrauchte Gegenstände können immer angeboten werden, 
die Aktion ist nicht abhängig von den Sperrmüllterminen.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, gute und gebrauchsfähige Ge-
genstände an Menschen, die nach solchen Dingen suchen, wei-
terzugeben. Sie leisten damit einen Beitrag zum Umweltschutz.

Kostenlos, nicht wertlos!
An die
Ortschaftsverwaltung Neustadt
Beim Rathaus 1
71336 Waiblingen
Fax: (07151) 5001-1999
Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

............................................................................................

Meine Telefonnummer..........................................................

Meine Anschrift (wird nicht veröffentlicht)

............................................................................................
Vorname und Name

............................................................................................
Straße, Hausnummer und Ort

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:
WORKSHOP für Kinder
Holzwerkstatt (für Kinder ab 8 Jahren) samstags, 9.30-
11.30 Uhr, 6 Termine: 24.02./17.03./21.04./05.05./16.06
. und 07.07.2018, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr jeweils: 
Euro 15,- (inkl. Material) pro Termin, Leitung: Juliane Sonn-
tag, Kursnr.: K4. Holz ist ein toller und vielseitiger Werkstoff. 
Ihr werdet euch wundern, was aus einem einfachen Stück Holz 
durch Sägen, Schleifen, Schnitzen, Hämmern so alles entste-
hen kann: ein Boot, ein Spielzeug, eine Figur oder einfach ein 
Handschmeichler. Ihr werdet aber auch feststellen, dass es Zeit 
braucht, wenn eine tolle Idee eine echte Form annehmen soll. 
Nach und nach schauen wir uns die entsprechenden Werkzeu-
ge an und probieren aus, wie man sie einsetzen kann. 
Trickfilm „Ostern“ (für Kinder ab 7 Jahren) Sa. 17.03.2018, 
10.00-13.30 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 
32,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Baumeister, Kursnr.: K5. 
Bald ist Ostern und ihr habt noch keine kleine Überraschung für 
eure Freunde, Bekannten und Verwandten? An diesem Sams-
tag stellen wir einen kurzen kreativen Ostergruß -Trickfilm her 
und überraschen alle damit! 
Ostergrüße aus der Druckwerkstatt (für Kinder ab 8 Jah-
ren) Sa. 17.03.2018, 11.30-13.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschu-
le, Gebühr: Euro 13,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag, 
Kursnr.: K6. Osterkartengrüße, eine gedruckte Ostergeschichte, 
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die Girlande über dem Ostertisch oder ein Frühlingsbild: Dabei 
probieren wir verschiedene Techniken und unterschiedliche Trä-
germaterialien aus. Jeder Druckvorgang hat seine Eigenheit und 
sein Eigenleben. Auch der Zufall spielt beim Drucken eine große 
Rolle. Mal sehen, welche Osterschätze dabei entstehen. 
WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene
Ladies night freitags, 19.00-22.00 Uhr, 5 Termine: 23.02./1
6.03./20.04./18.05./06.07.2018, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr jeweils: Euro 25,- (inkl. Material) pro Termin, Leitung: Ju-
liane Sonntag, Kursnr.: JE9. Kreativ sein ist wie ein Kurzurlaub. 
Unter Anleitung beschäftigen wir uns mit allerlei künstlerischen 
Techniken. Dabei werden wir sowohl technische Grundlagen im 
Umgang mit verschiedenen Materialien erarbeiten, ihre Umset-
zungsmöglichkeiten erproben und dann unsere jeweils eigene 
Kunst dazu „finden“. Ein Treffpunkt, bei dem das Selberma-
chen und die Gestaltung im Vordergrund stehen und das in 
einer geselligen Runde, die auch Raum für Gespräch und Gesel-
ligkeit lässt. An den Abenden befassen wir uns u.a. mit Papier-
objekten, Betongießen, Vergolden, Radierung sowie Tusche- & 
Aquarellmalerei. Es können aber auch gerne eigene Ideen & 
Angefangenes mitgebracht werden.
Zeichnen I montags, 17.30-19.00 Uhr, jeweils 6 Termine, Be-
ginn: 26.02.2018, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr jeweils: 
Euro 68,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: 
JE10. Zeichnen als grundlegende, unmittelbare Technik der 
Bilderzeugung wird je nach Kenntnisstand der Teilnehmer 
vermittelt. Sowohl Grundtechniken als auch weiterführende 
Techniken werden bis hin zum freien Arbeiten und Experimen-
tieren mit der ganzen Palette an Werkzeugen und Bildträgern 
vermittelt. Objekte, Stillleben, Figur oder Natur werden mit der 
Kraft der Linie erfasst und mittels plastischer Formdarstellung 
mit Licht und Schatten ausgeführt. Kompositionslehre, die Dar-
stellung von Dreidimensionalität durch Perspektive und die Dar-
stellung von Raum sind Gegenstand des Kurses. Das sich Lösen 
vom Gegenstand und eigene Entdeckungen und Kombinatio-
nen können entwickelt werden. Zu experimentellem Arbeiten 
wird ermuntert. Wir arbeiten mit Bleistift, Kohle, Tusche, Aqua-
rell und erkunden das Arbeiten auf verschiedenen Papierarten.  
Clay – ein monströses Wochenende (für Jugendliche 
von 14 bis 18 Jahren) Sa. 10.03.2018, 10.00-17.00 Uhr, 
So. 11.03.2018, 10.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, 
Gebühr: Euro 75,- (inkl. Material), Leitung: Christian Werth, 
Kursnr.: JU 1. Wir verschieben die Funktionalität des Schädels 
in ein monströses „Portrait“. Was anatomisch zu funktionie-
ren scheint und gleichzeitig unseren unheimlichsten Träumen 
entspricht, löst Panik und Erschrecken aus. Der Phantasie sind 
keine Grenzen gesetzt, solange wir mit den von uns model-
lierten Köpfen dem entsprechen: als Entwurf für Gruselfilme 
zu dienen, fast schon in Hollywood zu arbeiten, beinahe uns 
selbst mit feinen Oberflächen und faltigen Vernarbungen ei-
nen Schreck einzujagen. Detailverliebtes Modellieren trifft hier 
Phantasie und Wirklichkeit in gleichem Maße. 
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Scharf 
geschnitten. Vom Scherenschnitt zum Papercut“ in der Ga-
lerie Stihl Waiblingen:
Kunstgenuss zur Kaffeezeit Mi. 21.02.2018, 14.30-16.30 
Uhr, Galerie Stil Waiblingen, Gebühr: 15,- Euro (inkl. Führung, 
Kaffee und Kuchen, zzgl. Eintritt) Leitung: Birgit Knolmayer. 
Nach einer Führung durch die Ausstellung Scharf geschnitten 
haben Sie Gelegenheit, sich im nahegelegenen Café disegno in 
entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen mit der Kunst-
vermittlerin über die Exponate der Ausstellung auszutauschen. 
Dabei kann Gesehenes und Gehörtes reflektiert, vertieft und 
diskutiert werden. Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.
Schatten im Kerzenschein - Scherenschnitt (für Kinder ab 8 
Jahren) Sa. 24.02.2018, 11.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Kunst-
schule, Gebühr: Euro 18,- (inkl. Material und Führung), Leitung: 
n.n. Während der Wind noch um die Häuser pfeift und sich die 
Bäume biegen, Regen und vielleicht auch noch ein bisschen 

Schnee auf die Erde fallen, machen wir uns auf die Suche nach 
Märchengestalten. Wir graben in unseren Erinnerungen nach 
sonderbaren Wesen, Feen, Elfen und seltsamen Gewächsen. Die-
se Motive verwandeln wir in einen Scherenschnitt und zaubern 
daraus eine kleine strahlende Laterne, die uns dunkle Momente 
erleuchtet. Anregungen für unsere Werke finden wir in der Aus-
stellung Scharf geschnitten. Vom Scherenschnitt zum Papercut.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen 
unter: www.kunstschule-rems.de,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail: 
kunstschule@waiblingen.de, Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 
13.00 Uhr

Unsere Jubilare

Wir gratulieren herzlich:
Am 19.02.	 Herrn Siegfried Oesterle
				    zum 80. Geburtstag 
Wir wünschen dem genannten und allen ungenannten Jubila-
ren alles Gute und Gesundheit.

Schulnachrichten

Familienbildungsstätte
Waiblingen

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Pro-
grammheft oder auf unserer Homepage. Anmeldungen: 
07151/98224-8920/8921/8922, www.fbs-waiblingen:de, 
info@fbs-waiblingen.de, Fax: 07151/98224-8927, per 
Post. Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist 
eine Anmeldung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen 
Sie bitte bei der Anmeldung.
Unser neues Programmheft für das Frühjahr/Sommer Semester 
ist erschienen. Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung 
für Kinder von 0-3 Jahren 
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahrneh-
men oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen einfach 
mal Pause für sich alleine oder Sie möchten mit Ihrem Kind ge-
meinsam in netter Gesellschaft und mit anderen gleichaltrigen 
Kindern Zeit verbringen? Dann kommen Sie einfach in das Fa-
milienzentrum KARO und nutzen unser einmaliges und offenes 
Angebot der Begegnung. Sie können dabeibleiben oder Ihrem 
Kind die Möglichkeit geben, auszuprobieren, wie es sich ohne 
Mama und Papa spielt. Ehrenamtliche Betreuerinnen freuen sich 
darauf, mit Ihrem Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr
PEKiP® Geburtstermin Mitte Dez. - Mitte Jan. 2018 
Monika Postma
31021a
Mo 19.2., 20.00–21.30 Uhr
Kennenlern- und Infoabend
Di 20.2.–29.5., 10x, 15.00–16.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus, Waiblingen, Danziger Platz 36

Yoga für Mütter mit Babys
ab der 10. Woche bis ca. 5 Monate
Verena Zuleeg
21015a
Di 20.2.–20.3., 5x, 10.45–12.15 Uhr
Yoga 15, Waiblingen, Beim Hochwachtturm 15
Yoga in der Mittagspause - Atem - Ruhe - Leben 
Karin Graf
Schnupperstunde 
53026
Do 22.2., 12.00–13.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
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Kalligraphie für Fortgeschrittene 
Ilona Wahl
71004
Mo 26.2., 5.3., 9.4., 7.5., 9.7., 23.7., 19.30–21.30 Uhr
45,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen

Bewegung, Spiel und Spaß, Psychomotorisches Turnen
für Kinder von 1 - 2 1/2 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Antje Schlesinger
34001a
Mo 26.2.–7.5., 8x, 13.45–14.45 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Entwicklungsbegleitung-PEKiP®/LEFINO® 
Spielgruppe zur Entwicklungsbegleitung 
für Kinder von 9-12 Monaten in Begleitung eines Erwach-
senen 
Kerstin Kaißer 
31004a 
Mo 26.2.–2.7., 14x, 9.00–10.30 Uhr 
1 Kind + 1 Erwachsener 121,50 € 
Rems-Murr-Klinikum Abteilung Physio, Winnenden, 
Am Jakobsweg 1 
Entwicklungsbegleitung-PEKiP®/LEFINO® 
Spielgruppe zur Entwicklungsbegleitung 
für Kinder von 6-9 Monaten in Begleitung eines Erwach-
senen 
Kerstin Kaißer 
31009c 
Mo 26.2.–2.7., 14x, 10.30–12.00 Uhr 
1 Kind + 1 Erwachsener 121,50 € 
Rems-Murr-Klinikum Abteilung Physio, Winnenden, Am Ja-
kobsweg 1 
Musik für Groß und Klein 
Musikgarten 
für Kinder von 1 1/2 - 3 Jahren in Begleitung eines  
Erwachsenen 
Irma Hoscislawski 
35006a 
Di 27.2.–17.7., 16x, 11.00–11.45 Uhr 
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Musik für Groß und Klein 
Musikgarten 
für Kinder von 1 1/2 - 3 Jahren in Begleitung eines  
Erwachsenen 
Irma Hoscislawski 
35005a 
Di 27.2.–17.7., 16x, 10.00–10.45 Uhr 
1 Kind + 1 Erwachsener 69,50 € 
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Wirbelsäulengymnastik 
Ruth Pollak
52000
Di 27.2.–24.7., 21x, 8.30–9.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Fitness fürs Gehirn 
Gedächtnistraining
Heide Hofmann
50005
Mi 28.2.–16.5., 10x, 10.30–11.30 Uhr
Rathaus Bittenfeld (Raum im Untergeschoss), Waiblingen-Bit-
tenfeld, Schulstr. 3

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

vhs Unteres Remstal e.V.
Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958 80-0 | Fax: 07151 958-80-13
info@vhs-unteres-remstal.de | www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00-12.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00-12.00 Uhr

Angebot für Engagierte: Herausforderungen in der Ver-
einsarbeit meistern
Aktuelle Kursangebote der Volkshochschule Unteres Remstal in 
Kooperation mit den Stabstellen für Bürgerschaftliches Engage-
ment in Fellbach, Waiblingen, Weinstadt und dem Bürgernetz 
Kernen. Einen Verein durch das Jahr zu führen, macht häufig 
viel Arbeit, verlangt Organisationsgeschick und den kreativen 
Umgang mit begrenzten Mitteln. Wie können sich Vereine ge-
genseitig unterstützen? Und wie können Mitglieder überzeugt 
werden, ein Vereinsamt zu übernehmen? Antworten auf diese 
Fragen erhalten Interessierte bei zwei spannenden Veranstaltun-
gen am Samstag, 24. Februar, ab 10.30 Uhr und 12.30 Uhr in 
der vhs-Geschäftsstelle im Postplatzforum, Bürgermühlenweg 4 
in Waiblingen. Kooperation unter Vereinen und Einrichtun-
gen, Dozentin Regina Schulz, 24.02.2018, 10.30–12.00 Uhr, 
Kursnummer 18F10020 und Anwerbung von Nachwuchs 
für Vereinsämter, Dozentin Regina Schulz, 24.02.2018, 
12.30–14.00 Uhr, Kursnummer 18F10022. Für engagierte Bür-
gerinnen und Bürger gibt es bei der vhs auch dieses Semester 
wieder zahlreiche Kurse und Weiterbildungsangebote, z.B. zur 
Gestaltung von Workshops, Sprechen vor Gruppen oder zur Er-
stellung wirkungsvoller Auftritte im Netz. Die Teilnahme kann 
bezuschusst werden! Ansprechpartner hierfür sind die örtlichen 
Fachstellen für Bürgerengagement oder der eigene Verein. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten bei der vhs 
Unteres Remstal: Telefon: 07151 958 80-0, info@vhs-unteres-
remstal.de sowie www.vhs-unteres-remstal.de oder mobil mit 
der vhsApp.

Prüfungsvorbereitung für das Abitur in Mathematik
Die Kurse bereiten praxisnah und intensiv auf auf den Pflichtteil 
des Abiturs im Fach Mathematik an allgemeinbildenden Gym-
nasien vor. Der Kursaufbau und die Kursinhalte tragen dabei 
der besonderen Situation der leicht modifizierten Mathematik-
prüfung ab 2017 Rechnung. Es werden die drei großen Bereiche 
Analysis, Analytische Geometrie und Stochastik auf Pflichtteilni-
veau behandelt. Kurs 18F18970, Winterholler Sebastian Sams-
tag, 24.02., 03.03.2018 und Sonntag, 25.02. und 04.03.2018, 
jeweils 9.30-14.30 Uhr, 134,00 €, Waiblingen, Bürgermühlen-
weg 4, vhs, Raum 2.17. Bitte mitbringen: GTR (Casio oder TI), 
Schreibsachen, Schulbuch, Formelsammlung. Information und 
Anmeldung telefonisch unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-
unteres-remstal.de

Cocktail-Workshop: klassische Cocktails - klassische Filme
Am Montag, 26. Februar, 19 Uhr findet mit der brasilianischen 
Bartenderin Camila Leote in Waiblingen, Mayenner Str. 10/2, 
Partyraum, ein Cocktailworkshop statt. Filme und Cocktails! 
Wer muss da nicht gleich an den geheimsten der Geheimagen-
ten und an seinen Lieblingsdrink denken? Aber es gibt da noch 
mehr zu entdecken. Beim nächsten Filmabend mit Familie oder 
Freunden können die Teilnehmenden dann auch die passenden 
Cocktails anbieten. Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 
18F16370 telefonisch unter 07151 958 80-0 oder www.vhs-
unteres-remstal.de

Jonglieren für Anfänger und mit Vorkenntnissen
Ab Montag, 26. Februar, 19 Uhr, findet in der vhs in Waiblin-
gen, Bürgermühlenweg 4 ein Jonglierkurs unter der Anleitung 
von Joachim Herzel statt. Abschalten vom Alltag: Gehirntrai-
ning (rechte und linke Hälfte), spielend und ohne Anstrengung. 
Jonglieren mit Bällen, Keulen, Ringen, Devil-Stick, Cigarboxes, 
Pois, Stabdrehen und weiteren Gegenständen sowie der Zauber 
von Seifenblasen. Bei diesem Kurs können die Teilenhmer ein-
tauchen in die Welt der Zirkuskünstler. Information und Anmel-
dung zu Kurs-Nr. 18F24085 telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Neustadt

Gemeindebüro
Im Unterdorf 12 (U12), 71336 Waiblingen
Tel.: 07151 83561
Fax: 07151 203080
Kontakt@neustadt-evangelisch.de
www.neustadt-evangelisch.de
Gemeindebüro geöffnet:
montags, dienstags u. donnerstags: 09.00 - 11.00 Uhr
Kirchenpflege geöffnet:
dienstags: 08.30 - 10.30 Uhr

Pfarramt
Joachim Bauer
Hintere Gasse 20, 71336 Waiblingen
Tel. 07151 81167
pfarramt.neustadt@elkw.de

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.
(LK 18,31)

Samstag, 17.02.2018
10:00-12:00 Uhr Kirchenchor (Saal)

Sonntag, 18.02.2018 (Invokavit)
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr.i.R. Lothar, Hess, Birkmannsweiler) 
unter Mitwirkung von CANTIAMO - Chor der Martinskirche
Opfer: eigene Gemeinde, z.B. Martinskirche
Anschließend an den Gottesdienst treffen sich die Freunde der 
Landwirtschaft im U12.

Montag, 19.02.2018
18:00 Uhr Kreativ-Treff im U12 (siehe unten)

Dienstag, 20.02.2018
19:00 Uhr Singkreis im U12
20:00 Uhr Kirchenchor „CANTIAMO“ im Paul-Gerhardt-Haus 
(Saal)

Mittwoch, 21.02.2018
14:25 Uhr Abfahrt der Konfirmandinnen/Konfirmanden mit der 
S-Bahn zur Vesperkirche und Stiftskirche in Stuttgart
16:15-17:45 Uhr Konfi3 im Paul-Gerhardt-Haus (Clubraum)
18.00 Uhr Pfadfinder Meute „Balu“ im Paul-Gerhardt-Haus 
(Gartenzimmer)
19:30 Uhr Treffpunkt „frau“ im Paul-Gerhardt-Haus (siehe un-
ten)
Thema: Notfallpraxis – Notaufnahme? Was ist der Unterschied 
– wo bin ich richtig?
19:30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung im U12.

Donnerstag, 22.02.2018
14:30 Uhr Seniorentreff im Paul-Gerhardt-Haus (Saal + Küche) 
(siehe unten)
Thema: Kraft für Leib und Seele - Grüße aus dem Kirchenjahr
19:00 Uhr Frauen für Frauen im Paul-Gerhardt-Haus (Clubraum)

Freitag, 23.02.2018
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Paul-Gerhardt-Haus (Garten-
zimmer)

Sonntag, 25.02.2018 (Reminiscere)
10:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Stietz, WN-Hegnach)
Opfer: für verfolgte und bedrängte Christen

 
Seniorentreff

Der Seniorentreff lädt am 22. Februar 2018 um 14:30 Uhr ein 
ins Paul-Gerhardt-Haus 
zum Thema:
Kraft für Leib und Seele - Grüße aus dem Kirchenjahr
Feiertage als Reichtum - wie das Kirchenjahr uns hilft mit Pfarrer 
Manfred Bittighofer (früher Pfarrer der Stuttgarter Stiftskirche).

 
Treffpunkt „frau“

Notfallpraxis- Notaufnahme? Was ist der Unterschied - wo bin 
ich richtig?
Am Mittwoch den 21.2.18 um 19:30 Uhr treffen wir uns im 
Paul Gerhardt Gemeindehaus.
Birgit Fischer erklärt uns den Unterschied und steht für Fragen 
zur Verfügung. Gäste sind herzlich willkommen.

 
Kreativ-Treff

Herzliche Einladung an alle Bastel-Interessierten zu unserem 
Kreativ-Treff am Montag, 19.02.2018, ab 18.00 Uhr, im 
U12, Im Unterdorf 12 (bei unserer Martinskirche). Wir treffen 
uns auch im neuen Jahr, um wieder etwas Kreatives anzuferti-
gen. Bitte bringen Sie Schere, Papierklebstoff und Nähzeug mit. 
Auch auf neue gute Ideen freuen wir uns sehr; soweit vorhan-
den, bringen Sie bitte das geeignete Material mit. Neue Teilneh-
mer sind im Kreativ-Treff immer herzlich willkommen.

Vorschau:
Am 12. März 2018 treffen wir uns ab 18:00 Uhr im U12. 
Auf Ihr Kommen freue ich mich wie immer sehr.
Mit herzlichen Grüßen
Ihre Heidi Bauer.

 
Weltgebetstag

Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag 
2018

Surinam – Gottes Schöpfung ist sehr gut
Surinam, ehemalige niederländische Kolonie, liegt an der Nord-
ostküste Südamerikas. Bunt und vielfältig sind Natur und Men-
schen. Die Surinamer verstehen sich als ein Schmelztiegel vieler 
Volksgruppen, Religionen und Traditionen. Sie leben größten-
teils friedlich zusammen. Ihre Schlüsselworte sind Toleranz und 
„moksi“ = gemeinsam! Aber durch die zunehmende Wirt-
schaftskrise wird es immer schwieriger, den sozialen Frieden 
aufrecht zu erhalten.
Das Thema des Gottesdienstes ist die Bewahrung der Schöp-
fung, für die Männer und Frauen gleichermaßen Verantwor-
tung tragen!
Kommen Sie mit nach Surinam! Hören, sehen und schme-
cken Sie Surinam!
Freitag, 2. März 2018
19:30 Uhr im Gemeindesaal
der Kath. Kirche St. Maria

 
Zur Wochenwende

Unser Nächster ist jeder Mensch, besonders der, der unsere Hil-
fe braucht.
� Martin Luther
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Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Neustadt-Hohenacker

Adlerstr. 1, 71336 WN-Neustadt
Tel. (07151) 920200; Fax (07151) 920201
Internet: http:/www.stmaria.de
E-Mail: pfarramt@stmaria.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Di, Do und Fr von 9:00 - 12:00 Uhr,
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr
Pfarrer Gerhard Idler
Tel. (07151) 939900, E-Mail: idler@stmaria.de
Sprechstunde: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

In der Fastenzeit wird dir nichts genommen,
es wird dir was geschenkt!

Gottesdienste

vom 17.02.18 bis 25.02.18
Samstag, 17.02.18                          
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier „UNTERBRECHUNG“  
Im Gemeindesaal St. Maria
Sonntag, 18.02.18                         
09:45 Uhr Heilige Messe 
LI: Gen 9,8-15; LII: 1.Petr 3,18-22 Ev: Mk 1,12-15
Mittwoch, 21.02.18                          
18:30 Uhr Werktagsmesse 
Samstag, 24.02.18                          
17:00 Uhr Jugendgottesdienst im Gemeindesaal St. Maria 
mit „Lightray“
Sonntag, 25.02.18  - Zählsonntag-                
09:45 Uhr Heilige Messe mit Bibelübergabe an die Erst-
kommunionkinder 2018                    
LI: Gen 22,1-2.9a.10-13; LII: Röm 8,31b-34;       
Ev: Mk 9,2-10                               
Caritas-Fastenopfer	 			 
Gebetsanliegen des Papstes für Februar:
Korruption ist der Anspruch auf das, was dir nicht gehört. Sie ist 
überall – eine sichtbare Folge von Gier. Jesus verspricht uns ein 
Leben in Fülle. Wer teilt, hat mehr als genug und lebt im Reichtum.
Vater, wir beten für Menschen aller Schichten: dass sie ihre Po-
sition dazu nutzen, zum Wohl aller beizutragen. Hilf uns, ein 
deutliches „Nein“ zu politischer, wirtschaftlicher und religiöser 
Korruption zu sagen.

Bitte beachten Sie...

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 
17:00 Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Aus dem KGR für Sie notiert!
Am 17. Januar 2018 traf sich der Kirchengemeinderat zu seiner 
ersten Sitzung im neuen Jahr. Rabee Jacob, Gemeindereferent 
in St. Antonius, hielt einen lebendigen Vortrag über die Pastoral 
der Zukunft. Kirche und Kirchengemeinden haben nur dann Zu-
kunft, wenn es gelingt die Menschen vom Banalen, Alltäglichen 
ins Sakrale zu holen, so R. Jacob. Das heißt Kirche muss dorthin 
gehen, wo das Leben heutiger Menschen stattfindet und sich 
mit den Menschen gemeinsam auf die Suche machen, wo Got-
tes Heil erfahrbar ist. In sehr glücklichen Momenten, aber auch 
in tiefen Erfahrungen von Trost, Nähe,… kann die heilende Ge-
genwart Gottes aufscheinen. Die Haltung, die dahinter steht, 
muss lauten: Das Heil ist für alle da und alle sollen es erfahren, 
nicht nur die Wenigen, die den Weg zur Sonntagsmesse oder 
zur Kirchengemeinde finden.
Bei den Menschen, nämlich in den Häusern und Straßen von 
Neustadt und Hohenacker waren auch in diesem Jahr wieder 
die Sternsinger unterwegs. Die stolze Summe von rund 5000€ 

haben die Kinder und Jugendlichen ersungen. Allerdings wird 
es von Jahr zu Jahr schwieriger, Kinder zum Mitmachen zu ge-
winnen, berichteten die Verantwortlichen für die Sternsinger-
Aktion. Der KGR machte sich Gedanken wie die Werbung ver-
bessert werden kann, indem man z.B. verstärkt an die Schulen 
geht und an die Eltern herantritt.
Auf zwei neue Projekte in diesem Jahr darf sich unsere Kirchen-
gemeinde freuen: Im Frühsommer ist eine Ausstellung mit Skiz-
zen aus dem Gotteslob in unserer Kirche geplant und außerdem 
soll auf der Grünfläche beim Kirchenparkplatz eine Blumenwiese 
entstehen. Diese beiden schönen Ideen stießen auf große Zu-
stimmung. Insbesondere die Blumenwiese regte die Fantasie der 
KGR-Mitglieder an. Man könnte ein Insektenhotel dort aufstellen 
oder Bienenkörbe und gar St. Maria-Honig herstellen, das Thema 
Schöpfung könnte in Gottesdiensten aufgegriffen werden,… Ha-
ben Sie auch eine Idee? Sprechen Sie uns vom KGR einfach an!
Von 27. bis 28. Januar ging der Kirchengemeinderat auf Klau-
sur ins Jugendbildungshaus nach Wernau. Das Wochenende 
stand unter dem Motto „Was gewinne ich für meinen Glauben, 
für mich selbst und für andere? Und was macht den Glauben 
schwierig?“ 

Firmung 2018:
Die Firmvorbereitung hat begonnen. 25 junge Menschen ha-
ben sich auf den Weg der Vorbereitung auf ihre Firmung am 
16.06.18 durch Bischof Dr. Gebhard Fürst gemacht. Der Auf-
takt fand im Rahmen eines Kennenlernabends mit Wanderung 
auf den Sörenberg, Brotzeit und Lagerfeuer statt. Im Einfüh-
rungsgottesdienst am 14.01.18 in St. Maria haben sich die 
Firmlinge ihrer Gemeinde vorgestellt und das Buch der Bücher, 
die Bibel, als Geschenk von ihrer Gemeinde St. Maria Neustadt-
Hohenacker geschenkt bekommen. Viele Gemeindemitglieder 
haben eine Gebetspatenschaft für einen Firmling übernommen, 
in der sie während der Zeit der Firmvorbereitung den oder die 
Jugendliche/n im Gebet begleiten.

Veranstaltungen und Aktionen

„UNTERBRECHUNG“
Wort-Gottes-Feier zum Beginn der Fasten-
zeit.
Am: Samstag, 17.02.18
Um: 18.00 Uhr
Im Gemeindesaal St. Maria
Eigentlich bin ich ganz anders, nur komme ich so selten dazu. 
Starten Sie ihre Entdeckungsreise in der Fastenzeit mit einer 
„UNTERBRECHUNG“. Das Team Kirchen(t)räume möchte gerne 
mit Ihnen in diese spannungsreiche Zeit vor Ostern gehen. Wir 
freuen uns auf Sie!
Verzieren der Erstkommunionkerze:
Am Montag, 19.02.2018 treffen sich die Eltern mit ihren Kin-
dern oder alleine zum Verzieren der Erstkommunionkerze ab 
18:00 Uhr im Gemeindesaal St. Maria. 
Krabbelgruppe wieder geöffnet:
Es können wieder neue Mütter/Väter mit ihren Kindern im Alter 
zwischen 9 Monaten und 3 Jahren in die Krabbelgruppe kom-
men. Immer montags ab 10:30 Uhr wird der Spieleteppich im 
Gemeindesaal St. Maria ausgebreitet. Nur Mut, schauen Sie ein-
fach mal vorbei. Lernen Sie neue Spiele kennen und tauschen 
Sie sich aus. Den ausscheidenden Kindern wünschen wir viel 
Spaß im Kindergarten. Man sieht sich :)
CARITAS Fastenopfer
24.- 25. Februar 2018 
Kinderarmut wohnt nebenan! Alle Kinder brauchen Chancen, 
um sich zu entwickeln. Jedes 6. Kind in Baden- Württemberg 
bekommt keine! Experten wissen: Auch im reichen Deutsch-
land, im reichen Baden-Württemberg leben viele Kinder, die 
entweder arm sind oder denen Armut droht! Weil die Eltern 
arbeitslos oder suchtkrank sind, weil der Vater nur ein geringes 
Einkommen hat und sich wenig leisten kann oder weil die Fami-
lie ohne jede Habe aus Syrien geflohen ist und nun in Deutsch-
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land ganz von vorn anfangen muss. Oder aus einem der vielen 
andere Gründen!
Das bedeutet konkret: Kinder sind beim Schulausflug nicht da-
bei, können nicht mitkicken im Fußballverein oder haben nie-
manden, der mit ihnen Mathe übt!
Mit der Kampagne „Mach dich stark“ „Kinderarmut wohnt ne-
benan“ möchte der Caritasverband möglichst viele Mitmacher 
für MACH DICH STARK gewinnen! Möglichst allen Kindern von 
Anfang an eine faire Chance geben, dafür machen wir uns stark!
Es braucht ein ganzes Dorf um ein Kind zu erziehen. (afrikani-
sches Sprichwort)

 
Chöre

 
Kinder- und Jugendaktionen  

 
Weltgebetstag der Frauen

„Stifte machen Mädchen stark!“ 
Schulbildung für syrische Mädchen
Das Deutsche Komitee des Weltgebetstags (WGT) hat eine Mit-
machaktion ins Leben gerufen, für die Ihre Mithilfe benötigt 
wird. Gesammelt werden: leere und ausgediente Kugelschrei-
ber, Gelroller, Filzstifte, Druckbleistifte, Korrekturmittel, Füllfe-
derhalter und Patronen. Das Material wird von der Firma BIC 
recycelt.
Durch den Erlös wird 200 syrischen Mädchen in einem Flücht-
lingscamp im Libanon durch ein Team aus LehrerInnen und Psy-
chologInnen Schulunterricht ermöglicht.
Erst ab einem Gewicht von 15 kg wird die Spende gutgeschrie-
ben.
Gesammelte Stifte können ab Januar 2018 im Katholischen 
Pfarramt in Waiblingen-Neustadt abgegeben werden.
Mehr Infos im Internet: www.weltgebetstag.de

Kommen Sie mit in das kleinste Land Südamerikas!
Aus Südamerika kommt im Jahr 2018 (2. März) der Weltgebets-
tag zu uns. Surinam ist sein kleinstes Land und doch eines seiner 

buntesten. Seine rund 540.000 Einwohner*innen haben u.a. 
afrikanische und indische, indigene, javanische, europäische 

und chinesische Wurzeln.
Um diese Vielfalt geht es beim Weltgebetstag: 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ (Bibelstelle: Gen1, 31) 
Eine bewundernswerte Natur und wir Menschen in all unserer 

Unterschiedlichkeit: Die Frauen aus Surinam laden ein, uns 
dieser Vielfalt zu öffnen und sie miteinander zu feiern. 

Freitag, 02.03.2018 
19:00 Uhr Ev. Gemeindehaus in Hohenacker

19:30 Uhr Kath. Gemeindesaal St. Maria in Neustadt

 
Neuapostolische Kirche

Gemeinde Hohenacker-Neustadt
Ort: Hohenacker, Immenhäldle 21

Gottesdienste:
Donnerstag, 15. Feb., 20:00 Uhr
Sonntag,   18. Feb., Kirche in Waiblingen, 10:00 Uhr
Donnerstag, 22. Feb., 20:00 Uhr 

Unsere Kirche im Internet: www.nak-sued.de
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Vereinsnachrichten

 
TSV Neustadt

Einladung zur Mitgliederversammlung 2018
TSV Neustadt 1906 e.V.
am Freitag, 16.03.2018 um 19:30 Uhr
im TSV Vereinsheim Gaststätte Söhrenberg
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. "Kinder und Jugendliche bewegen -
  die Zukunft des Sports in Verein und Schule"
  Impulsreferat mit Konrektor Jochen Binder, FSN
3. Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Ehrungen
6. Entlastungen
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7. Neuwahlen, zur Wahl stehen an:
  - 1. Vorsitzende/r (für 2 Jahre)
  - 2. Vorsitzende/r (für 2 Jahre)
  - GeschäftsführerIn (für 2 Jahre)
  - KassiererIn (für 2 Jahre)
  - SchriftführerIn (für 2 Jahre)
  - ÖffentlichkeitsreferentIn (für 2 Jahre)
  - Technischer LeiterIn (für 2 Jahre)
  - JugendleiterIn (für 2 Jahre)
  - KassenprüferIn (für 1 Jahr)
  - BeisitzerIn
8. Anträge
9. Verschiedenes
Der Kassenbericht 2017 und der Haushaltsplan 2018 können 
in der Zeit vom 05.03.2018 bis 09.03.2018 während der Ge-
schäftszeiten in der Geschäftsstelle eingesehen werden.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind schriftlich bis spä-
testens 02.03.2018 an den Vorstand TSV Neustadt 1906 e.V., 
Wilhelm-Läpple-Weg 4, 71336 Waiblingen einzureichen.

 
TSV Abt. Triathlon

Die Anmeldung zum 4. Neustädter Söhrenberg-Triathlon 
ist eröffnet!
Auf der Webseite www.triathlon-neustadt.de kann sich je-
der seit dem 1.2.2018 beim 4. Neustädter Söhrenberg-Triathlon 
anmelden.
Das Wettbewerbsangebot 2018 besteht aus Jedermann-Triath-
lon, Light-Distanz-Triathlon, Jugend B-Distanz-Triathlon, Staf-
fel-Triathlon, Swim & Run sowie Duathlon.

Wir unterstützen auch gern Athleten mit Handicap sowie Neu-
einsteiger. Für Rückfragen steht das Organisationsteam gern 
unter info@triathlon-neustadt.de zur Verfügung.

 
Abteilung Ski und Wandern

Hier das Winterprogramm 2018 in der Übersicht:
23.02.18 Freitagsausfahrt
2.-4.3.18 Neustadter Hütte in Balderschwang
3.-7.4.18 Jugendskifreizeit Saalbach-Hinterglemm
Die Preisinformationen sowie unsere Leistungen mit weiteren 
Infos sind in unserem speziellen Buchungssystem integriert:
www.Skiclub-TSV-Neustadt.de
Schaut doch einfach mal rein in unsere Angebote; sucht Euch 
was aus und empfehlt unsere TSV-Abteilung weiter. Wir freuen 
uns über jede oder jeden, der an unserem Angebot Interesse hat.
Eure TSV-Abteilung, Ski + Wandern
TSV-Internet unter: www.TSV-Neustadt.de
Jugendskifreizeit 2018 in den Osterferien
Da muss man mit! 
Von der „Haustür“ direkt auf die Piste!
Diese Saison findet unsere Jugendskifreizeit in Saalbach-Hin-
terglemm in den Osterferien (3.-7.04.2018) statt. Wir wohnen 
im Neubau der Jugendpension „Breitfußalm“, zwischen Gipfel- 
und Mittelstation des schneesicheren Zwölferkogels, direkt an 
der Hauptabfahrt – mitten im Skizirkus auf 1800 m Höhe.
Neben Ski- und Snowboardkursen, die durch unsere ausgebil-
deten Betreuer durchgeführt werden, erwartet euch ein ab-
wechslungsreiches Freizeitprogramm, 270 km Piste und jede 
Menge Spaß!
Weitere Infos und Preise auf www.skiclub-tsv-neustadt.de

SoSoSä 2018
ANMELDUNG
Zur legendären Freizeit Sommer-Sonne-Sägemühle in Großerlach 

Alle Mädchen und Jungen zwischen 8 und 11 Jahren aufgepasst! 
Vom 29. Juli bis 4. August 2018 werden wir Mitarbeiter vom cvjm neustadt  
mit euch eine spannende Woche verbringen. Das Thema bleibt natürlich  
wie immer streng geheim. Auf alle Fälle fest eingeplant sind jede Menge Spiele, 
Basteleien und natürlich ganz viel Äktschn. 

Also gleich die Anmeldung ausfüllen und 
ab Ende Februar bei Ulli Schulz in Neustadt, Pfarräcker 75, anmelden.

Unser vereinseigenes Freizeithaus Sägemühle bietet durch die Lage in völliger Natur 
(Wald, Wiesen, Bach, Spielscheune, Feuerstelle, Tischtennisplatte...) einen idealen 
Platz zum Toben, Entdecken und Wohlfühlen.  
Für spannende und erlebnisreiche Tage sorgt ein bewährtes Mitarbeiterteam  
mit Werk- und Spielaktionen, Geschichten, Liedern, Geländespielen und...  
Übernachten werden wir in Mehrbettzimmern im Haus und je nach Wetter vielleicht 
auch einmal draußen unterm Sternenzelt. 

Anreise: Sonntag, 29. Juli 2018 
Treffpunkt 14.00 Uhr am evangelischen Gemeindehaus  
zur gemeinsamen Hinfahrt in Privat-Pkws 

Abreise: Samstag, 4. August 2018, 
nach gemeinsamem Abschlussbrunch und Aufräumen 

Kosten: nicht ganz umsonst, dafür „All Inclusive“ 150 €, 
für Mitglieder des cvjm neustadt 130 €

Leitung: Ulli Schulz und Mitarbeiterteam des cvjm neustadt 

Veranstalter: cvjm neustadt  

Den Freizeitbetrag bitte bis spätestens zwei Wochen vor Freizeitbeginn  
auf das Konto IBAN: DE50 6009 0100 0540 2530 06  
bei der Volksbank Stuttgart, BIC: VOBADESS einzahlen.  

Zur Zuordnung bitte den Namen und Sommer-Sonne-Sägemühle angeben. 

 cvjm neustadt
      Ulli Schulz, Neustadt, Pfarräcker 75, Tel: 908054, ulli.waiblingen@web.de

Anmeldung für die Freizeit Sommer-Sonne-Sägemühle 2018 - 29. Juli bis 4. August 

Name, Vorname Geburtstag

Straße

PLZ, Wohnort Telefon

E-Mail 

Bemerkungen (z.B. Allergien)

Meine Tochter/mein Sohn darf im Auto eines Betreuers mitfahren  JA     NEIN
Meine Tochter/mein Sohn darf bei Ausflügen in den Wald 
oder Geländespielen ohne Aufsichtsperson in einer Kleingruppe 
auf eigene Verantwortung Erkundungen machen

 JA     NEIN

Sollten im Ausnahmefall auf ärztliche Anweisung Sofortmaßnahmen 
notwendig werden, kann diese Entscheidung durch die Freizeitleitung 
ohne vorherige Rücksprache erfolgen

 JA     NEIN

Meine Tochter/mein Sohn darf bei leichten äußerlichen Beschwerden 
(z.B. Mückenstichen, kleine Schürfwunden etc.) behandelt werden

 JA     NEIN

Meine Tochter/mein Sohn ist  Schwimmer  Nichtschwimmer 
und darf unter Aufsicht baden  JA     NEIN

Ich brauche eine Mitfahrgelegenheit für die Hin- / Rückfahrt  JA     NEIN
Fotos der Freizeit, auf denen mein Kind zu sehen ist,
dürfen auf der cvjm eigenen Homepage veröffentlicht werden  JA     NEIN

Wir sind während der Freizeit unter folgender Adresse und Telefonnummer erreichbar

Ort, Datum gesetzlicher Vertreter
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Handharmonika Club 1960

Liebe Neustadter, Mitglieder und Freunde des HHC
Die"närrischen Tage" sind nun vorbei.
Das ist aber kein Grund zur Traurigkeit. Denn nun folgt unser 
Schlachtfest.
Am Samstag, den 24.02.2018 ist es wieder soweit.
Ab 17.00 Uhr heißen wir unsere Gäste im HHC-Heim herzlich 
willkommen.
Bei Schlachtplatte in allen Variationen und Maultaschen, einem 
guten Viertele oder Bier, lässt man es sich in gemütlicher Runde 
gut gehen. Auch an die Autofahrer ist gedacht, die sich bei 
Cola, Fanta, Apfelschorle oder Sprudel erfrischen können.
Also kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf viele Besucher.
Ihr HHC-Team
M. Fischer

LandFrauenverein Neustadt

Unsere Veranstaltungen/Exkursionen...

Montag, 26.02.2018 -Nachholtermin-
19:30 Uhr "Achtsamkeit" Vortrag mit Dipl. Psychologin Kerstin 
Bindel. Was verbirgt sich hinter diesem Begriff, der zzt. in aller 

Munde ist und welche Möglichkeiten gibt es, im täglichen Le-
ben Achtsamkeit anzuwenden. Nach einer kurzen Einführung 
lernen wir an Beispielen und Übungen die Achtsamkeit im All-
tag kennen.

Donnerstag, 01.03.2018
Wir wandern nach Schwaikheim in den Besen, dazu treffen wir 
uns um 13:30 Uhr an der Grundschule.

Montag, 05.03.2018
19:30 Uhr Wir laden ein zum gemeinsamen Abend mit dem 
Frauenkreis im Paul-Gerhardt-Haus. Mit dem Titel "Mir schwät-
zet Schwäbisch" wird uns Herr Gerhard Greiner den schwäbi-
schen Dialekt originell und unterhaltsam vermitteln.

Donnerstag, 15.03.2018
18:00 Uhr Kochworkshop: "Street Food - Kulinarische Reise 
durch die Küchen dieser Welt". Street Food bietet mit interna-
tionalen Snacks und Gerichten, die man einfach aus der Hand 
essen kann, die Möglichkeit, Einblicke in die unterschiedlichen 
Essenskulturen dieser Welt zu gewinnen. 
-> Anmeldung ist erforderlich bis zum 08.03.2018 bei Ruth 
Rauh unter Tel. 920276 oder Mail: rauh.ruth@web.de

Montag, 09.04.2018
19:30 Uhr Wir laden ein zu unserer Mitgliederversammlung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastungen
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 29.03.2018 an die 1. Vorsitzende, 
Ruth Rauh, Bühlweg 7, 71336 WN-Neustadt 
zu senden.
Im Anschluss gibt es den Jahresrückblick 2017 in Text und Bil-
dern mit Gudrun Bindel und Erika Reinert

Unsere laufenden Kursangebote

Kurs „Yoga“ mit Elfi Schmidt, mittwochs um 19:30 Uhr
Kursbeginn ist am 21.02.2018
Kurs „Pilates“ mit Elfi Schmidt, mittwochs um 18:15 Uhr
Kursbeginn ist am 21.02.2018
Kurs „Nähen“ mit Ella Brust, mittwochs um 14:00 Uhr, nächs-
te Termine sind jeweils Mittwoch, 14.02., 28.02., 14.03. und 
28.03.2018
Informationen zu unseren Kursen bitte bei Dorothea Maier, 
Tel. 81364.
Kurs „Stricken und Kreatives“ mittwochs, 14-täglich. 
Nächste Termine sind: 21.02., 07.03., 21.03.2018

„Präventive Gymnastik“
Jeden Mittwoch (außer Ferien) um 9:00 Uhr in der Gemeinde-
halle Neustadt. Informationen zur Gymnastik 
bitte bei Gudrun Bindel, Tel. 22909. 

Unsere Nordic-Walking-Gruppe
trifft sich montags um 9:00 Uhr am Grundschulhof der Frie-
densschule. Kontakt Montagsgruppe: Ute Berndt, 
Tel. 28529

Beitragseinzug 2018:
Wir weisen darauf hin, dass der Mitgliedsbeitrag 2018 in Höhe 
von € 30,00 Mitte Februar abgebucht wird. Bitte teilen Sie uns 
evtl. Änderungen Ihrer Bankverbindung rechtzeitig mit, vielen 
Dank.
Kontakt: Dorothea Maier, Tel. 81364 oder per Mail: 
d.maier53@t-online.de
Ruth Rauh, Tel. 920276 oder per Mail: rauh.ruth@web.de
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Besuchen Sie unsere Homepage - unter: 
http://www.lfv-wn-neustadt.de/ finden Sie die Informatio-
nen zu unseren Aktivitäten, Termine, News, Bilder unserer Ver-
anstaltungen und vieles mehr...
Erika Reinert

OGV Neustadt

Winterschnittkurs
Unser diesjähriger Winterschnittkurs findet am Samstag, den 
03.03.2018 statt. Wir treffen uns um 14.00 Uhr an der Kelter. 
Als Referent wird Obstbauberater Herr A. Klose den Kurs leiten.
Jürgen Klingler; Schriftführer

Sozialverband VdK

Ortsverband Neustadt-Hohenacker
Politik muss pflegende Angehörige besser unterstützen
Nach einer Studie des Deutschen Gewerkschaftsbundes pflegt 
jeder 11. Arbeitnehmer einen Angehörigen. Bei den Beschäf-
tigten ab 60 Jahren ist es jeder fünfte. Viele Arbeitnehmer 
haben große Probleme, Pflege und Beruf zu vereinbaren und 
wünschen sich mehr Auszeiten für die Pflege. Diese Studien-
Ergebnisse kommentiert Ulrike Mascher, Präsidentin des Sozial-
verbands VdK, wie folgt: „Ohne pflegende Angehörige würde 
das Pflegesystem in Deutschland zusammenbrechen. Deshalb 
ist es unverständlich, warum die Pflege von Verwandten poli-
tisch noch so wenig gewürdigt wird und pflegende Angehörige 
viele Nachteile haben. Das muss sich ändern. Die Politik muss 
endlich mehr tun, damit zum Beispiel pflegende Arbeitnehmer 
Pflege und Beruf miteinander vereinbaren können. Die bishe-
rigen Ansätze sind gescheitert. Wir brauchen dringend eine 
Lohnersatzleistung für pflegende Angehörige ähnlich wie das 
Elterngeld und eine bessere rentenrechtliche Anerkennung von 
Pflege.“
www.vdk.de/ov-neustadt-hohenacker
Mail: ov-neustadt-hohenacker@vdk.de

Sonstige Vereine

Heimatverein Waiblingen

Veranstaltung des Heimatvereins Waiblingen am Don-
nerstag, 22. Februar 2018 um 15.00 Uhr
Führung im Modemuseum Schloss Ludwigsburg

Blick hinter die Kulissen: Eine Ausstellungsgestalterin 
erzählt...
Nicht eine gewöhnliche Führung, sondern die spannende Inter-
pretation der Entstehung einer Ausstellung ist das Thema des 
Rundgangs durch das Modemuseum, das die in Waiblingen 
lebende Ausstellungsarchitektin Marina von Jacobs konzipiert 
hat. 
Am Beispiel des Museums und seiner großartigen Ausstellungs-
stücke wird sie uns von der Ideenfindung bis zur Realisierung 
der Präsentation der Exponate des Ausstellungkonzeptes teilha-
ben lassen. Das Modemuseum ist nur eines von vielen Präsenta-
tionsprojekten, welche Marina von Jacobs gestaltet hat. Freuen 
Sie sich auf eine ganz besondere Darstellung einer wunderba-
ren Konzeption einer ganz besonderen Ausstellung! 
Beim abschließenden Besuch im Café Schlosswache beantwor-
tet Frau von Jacobs gerne noch Fragen der Teilnehmer.
Veranstalter: Heimatverein Waiblingen
Anmeldung: B. Mayer, Tel. 07151- 369671, Mayer@hvwn.de. 
Weitere Infos: www.Heimatverein-Waiblingen.

 
NABU Waiblingen e.V.

Tierische Frühlingsgefühle trotz winterlicher Tempera-
turenDie spärlichen Sonnenstrahlen des Jahres wecken bei 
den ersten Vögeln bereits Frühlingsgefühle. Spaziergängerin-
nen und Spaziergänger können jetzt abends besonders gut 
die heimischen Eulen hören und erleben. Während die Eulen 
mit Liebesrufen auf Partnersuche gehen, versuchen Greifvögel 
mit akrobatischen Balzflügen zu imponieren. Wer als Greifvo-
gelmännchen ein Weibchen überzeugen will, muss auch beim 
Neubau oder der Renovierung eines Horstes Talent beweisen. 
Wander- und Turmfalke müssen außerdem zeigen, dass sie ih-
ren Nachwuchs ernähren können. Neben Balzflügen ist daher 
auch die Übergabe von Beute Teil der Brautwerbung. Zudem 
sind die ersten Roten Milane über Waiblingen gesichtet wor-
den, die auf dem Rückweg aus dem Süden in ihre Brutgebie-
te sind.Sonnenstrahlen bringen auch die ersten Singvögel in 
Balzstimmung, darunter den Star mit seinem dunklen, metal-
lisch glänzenden Gefieder. Der Star versucht mit pfeifenden, 
zischenden und schnalzenden Geräuschen die Damenvogel-
welt zu erobern. Während manche Starmänner ihrer Liebsten 
immer treu bleiben, pflegen andere den Kontakt zu mehreren 
Vogeldamen gleichzeitig.Die heimischen Spechtarten kommen 
ebenfalls allmählich in Balzstimmung. Während der Buntspecht 
durch lautes Trommeln an hohlen Ästen und Stämmen auf sich 
aufmerksam macht, lässt der Grünspecht seinen markanten 
Ruf, der wie ein gellendes Lachen klingt, weithin erkennbar er-
tönen. Jetzt wird lautstark das Revier abgesteckt, man vergrault 
mögliche Nebenbuhler und lockt Weibchen an. Die Brutzeit be-
ginnt für die Spechte jedoch erst im April.   Übrigens ist jetzt 
die richtige Zeit um über neue Nistkästen an Haus und Garten 
nachzudenken!

Netzwerk Asyl

Neues vom Bahnhofsplatz 32
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! Darum das fol-
gende

„Stellenangebot“
Gesucht werden zwei Männer mit Auto und Anhänger 
für die Feier zum 3-jährigen Bestehen der Gemeinschaftsunter-
kunft Neustadt-Hohenacker
Wer möchte gerne den 3. Geburtstag durch seinefreiwillige 
Mithilfe unterstützen?
1) Durch Transport von Bänken und Tischen inkl. Aufstellen
2) Durch Anbringung einer Zeltplane an der Pergola
Termin: Freitag 23. 02. 2018 – Aufbau: 14.30 Uhr – 
Abbau: ca. 18.30 Uhr
Meldungen werden gerne entgegengenommen im:
Pfarrbüro der Kath. Kirchengemeinde St. Maria Neustadt-
Hohenacker
Adlerstraße 1, 71336 Waiblingen, 07151/920200, Fax 
07151/920201
Außerdem freuen wir uns über Kuchenspenden.

Parteien

Ali-Fraktion

Jeden Montag von 10 Uhr – 11 Uhr
Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 07151/18798

BüBi

Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder 
über E-Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.
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Neustadt
CDU-Fraktion

Mittwoch, 21.02. von 18 – 19.30 Uhr
Stadträtin Angela Huber, Tel. 83459
Internet: www.cdu-waiblingen.de

FDP-Fraktion

Jeden Dienstag von 10.00 – 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565371

SPD-Fraktion

Montag, 19.02. von 10 – 11 Uhr
Stadträtin Christel Unger, Tel. 07151 / 966851

Was sonst noch interessiert

Gastschülerprogramm 

Schüler aus Russland suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Russland sucht die DJO-
Deutsche Jugend in Europa für 14- bis 17-jährige Gastschüler 
aus Russland für den Zeitraum von 23.06. - 25.07.2018 aufge-
schlossene Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Februar 2018
Tipp: Jetzt ist die beste Zeit für eine Bodenuntersuchung – 
besonders bei der Übernahme oder Neugestaltung eines 
(Klein-)Gartens. Eine Bodenuntersuchung gibt Auskunft über 
Struktur und Zusammensetzung (Humusgehalt), Nährstoff-
gehalt und pH-Wert des Gartenbodens. Erst danach liegen 
konkrete Angaben vor: zur Art und Menge einer Düngung 
und ob diese überhaupt notwendig ist. Exakte Dünge- und 
Kalkempfehlungen nützen den Pflanzen, schonen die Um-
welt und oft auch den Geldbeutel. Wie Proben entnommen 
und wo diese untersucht werden, erklärt der Vereinsfachbe-
rater.

Frühbeete aufbauen

Frühbeete werden im Februar bei frostfreiem Wetter auf-
gebaut. Einfache Frühbeete werden in Ost-West-Richtung 
aufgestellt, damit die (einzige) Fensterneigung nach Süden 
zeigt. Doppelfrühbeete werden in Nord-Süd-Richtung auf-
gestellt, so dass eine Fenstereneigung nach Osten, die zwei-
te nach Western zeigt. Einfache Frühbeete erwärmen sich 
schneller als doppelte, durch den kleineren Luftraum sind sie 
aber auch schneller überhitzt. Wander- bzw. Minifrühbeete 
mit deutlich kleineren Maßen und aus leichten Materialien 
wie Alu-Acrylglas-Konstruktionen können auch bei Frost auf-
gestellt werden, da keine Pfähle einzuschlagen sind.

Frühmöhren säen

Wer rechtzeitig Möhren ernten möchte, muss für die frühe 
Aussaat spezielle Frühsorten verwenden. Eine Aussaat bereits 
Ende Februar ist nur auf humosen Sandböden in sonniger 
Lage sinnvoll. Sonst liegt der Samen zu lange im Boden und 
keimt nicht. Der Reihenabstand sollte 20 cm betragen, außer-
dem ist Markiersaat (Radieschen) sinnvoll. Möhrensamen sind 
so klein, dass 1 Gramm 800 bis 900 Körner enthält! Deshalb 
werden Möhren oft zu dicht gesät. Je Quadratmeter wer-
den maximal nur 0,5 Gramm Saatgut verwendet. Der Trick: 
Die Möhrensaat wird mit der doppelten Menge an trocke-
nem Quarzsand gemischt. Eine Abdeckung des Saatbeets mit 
Schutzvlies oder Lochfolie verbessert das Auflaufergebnis.

Beerenobst pflanzen

Stachel- und Johannisbeeren können bei frostfreiem Boden 
schon jetzt gepflanzt werden. Sie vertragen Minustempera-
turen ohne Weiteres und treiben sehr früh aus. Das Pflanz-
loch für Beerensträucher muss nur so groß sein, dass die 
Wurzeln bequem hineinpassen. Stallmist gehört nicht in die 
Pflanzgrube, ist aber zur Abdeckung der Pflanzstelle sehr gut 
geeignet, weil er das Austrocknen verhindert und laufend 
Nährstoffe zum raschen Anwachsen nachliefert. Stachel- und 
Johannisbeeren werden als Busch erzogen, der später aus 6 
bis 8 Bodentrieben bestehen soll. Es ist aber auch möglich, 
kräftige Pflanzen mit nur 1 bis 3 Trieben wie Brombeeren am 
Spalier zu erziehen. Hochstämme erlauben eine Unterpflan-
zung, benötigen jedoch immer einen Stützpfahl, sind oft 
empfindlicher und bringen weniger Ertrag. Im Naschgarten 
kann das durchaus erwünscht sein.

Überwinterte Fuchsien schneiden

Fuchsien im Winterquartier werden Ende Februar um die 
Hälfte zurückgeschnitten. So treiben sie kräftig aus und ent-
wickeln sich buschig. Sind mehrjährige Fuchsien zu hoch ge-
worden, kann auch ins zweijährige Holz zurückgeschnitten 
werden. Damit sich der neue Austrieb kurz und gesund ent-
wickelt, ist ein kühler und sehr heller Platz mit Temperatu-
ren von 12 bis 15°C ideal. Bis sich der Neuaustrieb entwickelt, 
wird die Erde nur leicht angefeuchtet. Beginnt das Wachs-
tum, wird wieder kräftiger gegossen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Sekunden
entscheiden
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